
 

Das Instrument zur Evaluation von Partizipationsvorhaben wurde im Rahmen der Initiative „mitWirkung!“ der 
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Die Initiative „mitWirkung!“ 
Kinder und Jugendliche sind fast immer von politischen Entscheidungen betroffen. Selten 
jedoch haben sie Gelegenheit, diese Entscheidungen auch selbst zu beeinflussen. Je früher 
Kinder und Jugendliche sich als Mitgestaltende erfahren, desto eher sind sie später auch 
bereit, Verantwortung zu übernehmen. Um junge Menschen für eine aktive Mitgestaltung zu 
gewinnen, kommt Städten und Gemeinden eine zentrale Rolle zu. Sie sind das Lebens-
umfeld, in dem frühzeitig und unmittelbar die Chancen, Veränderungsmöglichkeiten und 
Spielregeln der Demokratie erfahren werden können. 
Vor diesem Hintergrund hat die Bertelsmann Stiftung gemeinsam mit ihren Partnern, dem 
Deutschen Kinderhilfswerk, UNICEF, dem Deutschen Städte- und Gemeindebund und der 
Gemeinschaftsaktion „Schleswig-Holstein – Land für Kinder“ die Initiative „mitWirkung!“ zur 
Stärkung der Kinder- und Jugendbeteiligung gestartet. Ziel des Projektes ist es, Kommunen 
darin zu unterstützen, die Mitsprachemöglichkeiten junger Menschen zu verbessern und 
mehr Kinder und Jugendliche für die Beteiligung an gesellschaftlichen Entscheidungspro-
zessen zu gewinnen. 
 
 
Das Evaluationsinstrument 
In der Initiative „mitWirkung!“ sind auf der Basis von Qualitätskriterien für Partizipationsvor-
haben mit Kindern und Jugendlichen Evaluationsinstrumente entwickelt worden, die eine 
systematische Analyse der Aktivitäten und Resultate von Beteiligungsvorhaben ermöglichen. 
Ein Element dabei ist die Erhebung von Feedback von teilnehmenden Kindern und Jugend-
lichen. Das dafür entwickelte Instrument ist für Partizipationsvorhaben verschiedener 
Kontexte geeignet und konzentriert sich daher auf generalisierungsfähige Kriterien. Den 
Mitarbeitern sollen Aussagen der Teilnehmenden zur Verfügung gestellt werden, die für die 
Optimierung der Prozesse von Planung, Durchführung und Bilanzierung ihrer Projekte und 
Vorhaben mit Kindern und Jugendlichen hilfreich sind. Damit wird zugleich eine Qualitäts-
sicherung und Weiterentwicklung der Vorhaben gewährleistet. 
Die Kinder und Jugendlichen sollen zur Reflexion angeregt und der individuelle und gesell-
schaftliche Wert ihres Engagements soll ihnen bewusst werden. 
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Deine Meinung zählt! 

 
 
Du hast an einem Beteiligungsvorhaben für junge Menschen in unserer Stadt/Gemeinde 
teilgenommen. Nun ist uns deine Meinung zu diesem Projekt wichtig. Du und die anderen 
Teilnehmenden können uns am besten sagen, was gut gelaufen ist, was wir noch besser 
machen können oder welche weiterführenden Ideen es bei euch gibt. 

Nimm dir deshalb bitte ausreichend Zeit, alle folgenden Fragen zu beantworten. 

Die Auswertung des Fragebogens erfolgt anonym. Das heißt, niemand kann hinterher 
wissen, welche Antworten von dir und welche von den anderen Teilnehmenden stammen. 
 
 
 

I Warum hast du bei dem Projekt mitgemacht? 
Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

1 Weil ich das Thema interessant finde.     
2 Weil ich es wichtig finde, dass sich mehr Menschen mit diesem 

Thema beschäftigen.     

3 Weil Freunde oder Freundinnen von mir auch mitgemacht 
haben.     

4 Weil ich die Ziele des Projektes sinnvoll finde.     

5 Weil ich bereits an einem ähnlichen Projekt mitgearbeitet habe.     

6 
Für mich war ein anderer Grund wichtig, nämlich … 

 
    

 

II Wie bewertest du das Projekt? 
Bitte vergib jeweils eine Schulnote für die angesprochenen Aspekte und kreise die Note ein! Eine 
„1“ bedeutet also „sehr gut“, eine „2“ bedeutet „gut“ usw. 

1 Wie bewertest du insgesamt das Projekt? 1 2 3 4 5 6 

2 Wie beurteilst du die Möglichkeit, andere Jugendliche durch 
das Projekt kennenzulernen? 

1 2 3 4 5 6 

 Wie beurteilst du… 

3 …die Gesamtorganisation des Projektes? 1 2 3 4 5 6 

4 …die Räumlichkeiten, in denen das Projekt stattfand? 1 2 3 4 5 6 

5 …die Zeiteinteilung (Arbeitsphasen, Pausen usw.)? 1 2 3 4 5 6 

6 …die erzielten Ergebnisse des Projektes? 1 2 3 4 5 6 
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III War es einfach oder schwierig für dich, am Projekt teilzunehmen?  
Bitte kreuze bei Nr. 1. - 4. jeweils ein Kästchen an. Je näher dein Kreuz an einer der beiden 
Aussagen einer Zeile ist, umso mehr stimmst du dieser zu. Das Kästchen in der Mitte bedeutet, 
dass weder die eine noch die andere Aussage zutrifft, sondern dass es genau richtig war. 

1 Das Projekt hat insgesamt zu 
lange gedauert. 

Das Projekt war insgesamt zu kurz. 

2 
Die einzelnen Treffen für das 
Projekt haben zu lange 
gedauert. 

Die einzelnen Treffen für das Projekt 
waren zu kurz. 

3 
Für die Mitarbeit im Projekt 
habe ich insgesamt zu viel Kraft 
und Energie verbraucht. 

Die Mitarbeit im Projekt oder worüber 
wir geredet haben, fand ich häufig 
langweilig. 

4 
Uns wurde immer vorgegeben, 
was wir machen sollen und wie 
wir es machen sollen. 

Wir mussten immer selbst entscheiden, 
was wir machen und wie wir es 
machen. 

Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

5 Es hat zu viel Geld gekostet, am Projekt teilnehmen zu 
können.     

6 Für mich war der Treffpunkt oder Veranstaltungsort zu schwer 
zu erreichen.     

7 Was wir hier gemacht haben oder worüber wir geredet haben, 
fand ich häufig sehr kompliziert.     

 

IV Hat es dir gefallen, wie die Mitarbeiter mit euch umgegangen sind?  
Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

1 Ich wurde von den Mitarbeitern des Projektes ernst genommen 
und respektvoll behandelt.     

2 
Zu Beginn des Projektes wurde mir erklärt, was wir alles 
machen dürfen, worüber wir mitentscheiden können und wo 
die Grenzen dafür sind. 

    

3 Bei der Arbeit in der Gruppe konnte ich mich genauso 
einbringen,  wie ich es wollte.     

4 Die Ergebnisse des Projektes wurden von den Teilnehmenden 
erarbeitet.     

5 
Die Teilnehmenden haben mitgeholfen, andere Menschen 
über die Ergebnisse des Projektes zu informieren (z.B. durch 
Aufschreiben, ins Internet stellen oder Film drehen usw.). 

    
 

V Hast du etwas Neues dazugelernt? 
Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

1 Ich habe viel Neues zum Thema des Projektes gelernt.     
2 Ich habe erlebt, was alles gemacht werden muss und mit wem 

gesprochen werden muss, wenn ich etwas erreichen will.     
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VI Willst du dich auch noch in anderen Projekten freiwillig engagieren? 
Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

1 Ich weiß, welche anderen Möglichkeiten es noch gibt, sich in 
meiner Stadt zu engagieren.     

2 Ich möchte mich gern auch noch in anderen Projekten 
engagieren.     

3 Ich glaube, dass es wichtig für meine Stadt ist, dass sich 
Jugendliche freiwillig engagieren.     

 

VII Wie wichtig ist es für dich, dass du dich freiwillig engagierst? 
Bitte kreuze bei jeder Aussage an, wie sehr sie aus deiner 
Sicht zutrifft! 

trifft voll 
zu 

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

1 
Die Ergebnisse unseres Projektes (Vorschläge, Ideen, 
Planungen usw.) sind schon umgesetzt worden oder sollen 
bald umgesetzt werden. 

    

2 Meine Freunde oder andere Jugendliche fanden es gut, dass 
ich bei dem Projekt mitgemacht habe.     

3 Die Mitarbeiter des Projektes haben mir häufig gesagt, wenn 
ich etwas gut gemacht habe. Ich fand das hilfreich.     

4 Die Mitarbeiter des Projektes haben mir häufig gesagt, wie ich 
etwas noch besser machen kann. Ich fand das hilfreich.     

5 Für mich persönlich ist es sehr wichtig, was wir alles mit 
diesem Projekt erreicht haben.     

 

VIII Hast du Verbesserungsvorschläge für das Projekt? 
Bitte antworte in deinen eigenen Worten. 

 

Was hätten die Mitarbeiter und/oder die Teilnehmenden aus deiner Sicht in dem Projekt besser machen 
können? Wie würdest du es machen, wenn du an ihrer Stelle die Entscheidungen treffen müsstest? 
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IX Was war dein schönstes Erlebnis bei der Umsetzung des Projektes? 
Bitte antworte in deinen eigenen Worten. 

 

Welche Situation oder welches Ereignis war bei der Umsetzung des Projektes dein größter Erfolg oder 
dein schönstes Erlebnis?  

 

 

X Hast du Verbesserungsvorschläge für die Politiker in deiner Stadt? 
Bitte antworte in deinen eigenen Worten. 

 

Was glaubst du, könnten Politiker/innen oder andere wichtige Personen in deiner Stadt machen, damit 
sich mehr Kinder und Jugendliche freiwillig engagieren? 

 

 

XI Sonstiges 
Weitere Anregungen und Hinweise. 

 

Was ich sonst noch sagen möchte… 

 

 
Vielen Dank für deine Mitwirkung! 


